
M». »38. Dinstag den Z> Inui »8«» .

I . ,9« » (') Nr. 8U60.
Kuttdlnachung.

M i t dcm Beginne des Studienjahres 18"/en
ist der zweite Platz der Adam Schager'schcn
Studentcnstiftung im Iahresbetrage von 45, si.,
4 6 / , kr. öst. W. in Erledigung gekommen;
zum Genusse dieser St i f tung, welche nach ab-
solvirtem Gymnasium nur noch in der Theologie
genossen werden kann, sind verwandte des Stif»
ters, und in deren Erm^.,glung arme studirendc
Bürgerssöhnc aus der Stadt Stein berufen.

Icne Studirenden, welche sich um die Ver-
leihung dieses Stipendiums beweiben wollen,
haben ihre mit dem Taufscheine, dem Armuths-
und Impfungszeugnisse, dann mit den Studicn-
zeugnifsen von den beiden letzluerflofsenen Se-
mestern, und im Falle sie das Stipendium aus
dem Titel der Verwandtschaft in Anspruch nehmen
wollen, mit dem legalen Stammbaume oder
andern ihre Verwandtschaft nachweisenden Do-
kumenten belegten Gesuche im Wege der vor-
gesetzten Studien-Direktion bis 20. Juni l. I .
bl'i der Landesregierung von Krain einzubringen.

Von der k. k. Landesregierung von Kram
Laibach am 25. Mai^ l860.

Z " l827 u (3) Nr. 202<i
G d i k t

Das k. k. Landesgericht in Laibach hat im
Nachhange zum Edikte vom 22. Jänner l!<>!>,
Nr. 2!w, die 7 Stück Coupons zu jeder der
beiden krainischenGrlindentlastungs -Obligationen
Nr. , 8 M , pr. l00 fl. CM. und Nr. 32« pr.
5>0 fl. C M . , wovon der erste Coupon am l
November <85k verfallen war, der letzte aber
am l . November l8Ul fällig sein wird, für
amortisirt und wirkungslos zu erklären befunden.

Laibach am 22. Mai IkttO.
Z l!)0. » (.'Y " Nr. 2: l? l .

O d i k t
Bon dem k. k. Landesgcrichte zu Laibach

wird kundgemacht, daß bei demselben nach-
stehende, aus strafgerichtlichen Untersuchungen
herrührende Effekten, deren Eigenthümer nicht
bekannt sind, erliegen und zwar:
1) Aus der Untersuchung wider Jakob Schuster^

schitsch vom Jahre l«47: I Valg, l eiserne
Pfanne, I blaues Sacktt'ichcl mit etwa 2
Pfund Salz,

2) Aus der Untersuchung gegen Franz Ostresch:
2 feine Hcmdcn;

3) aus der Untersuchung wegen des Diebstahls
an Anton Stergonschek (lo !85,0: l blauer
Epenser, l schivarzlederne Hose, l weisi-
zcugenes Leibel, I Pelzkappe, , Hosenträger,
I Sacktüchel, l Tabakpfeife, l Stemm-
eisen, 2 Bohrer, » rothlederne Brieftasche;

4) aus einer Untersuchung gegen unbekannte
Thäter vom Jahre »854: l Korb, l Maß.
siasche, 2 Trinkgläser;

5») aus dem Funde des weggelegten Kindel
Maria Laube vom Jahre l«56: I Barchent^
Kittel;

l i) aus der Untersuchung gegen Andreas Piuk
vom Jahre »87,5: 2 Schlüssel, l Sackmesser,
I lederner Tabakbeutel, l Hemd, I Gillet,
l Spenser, l Lcibel, l Holzpfcife;

7) aus der Untersuchung wider Valentin Pollak
vom Jahre jtt'>U: l schwarzer Hut, l kleine
Hacke;

8) aus der Untersuchung gegen Anton Zörrer
vom Jahre »857: » Hemd, I Sack, l Messer,
! Hacke;

9) aus der Untersuchung gegen Gregor Obresa
vom Jahre »857: 1 Messer;

IN) aus der Untersuchung gegen Gertraud und
Franz Mechle vom Jahre l»57 : l runder
Schleifstein;

I I ) aus der Untersuchung gegen Blas Mallen-
scheg vom Jahre l«5)8: 2 Säcke.

Diejenigen, welche auf die vorangeführten
Sachen einen Anspruch erheben zu können glau-
ben, werden hiermit aufgefordert, sich binnen
Jahresfrist, vom Tage der 3. Einschaltung des
Ediktes, bei diesem Gerichte zu melden und ihre
Rechte darzulhun, wiorigens die Effekten ver-
äußert und der Kaufpreis bei Gerichte aufbe-
halten werden würde.

Laibach am 22. Ma i l8N0.
Z. 925.' (3) ' NrT^ lNÜ.

G d i k t.
Da sich bei der am 2 l . l. M . abgehalte-

nen Feilbietungstagsatzung der sür Peter Mayer-
hoffer auf mehreren Montan - Entitacen versi-
cherten Forderung pr. »0.000 si. c;. « c:. kein
Kaliflustiger gefunden hat, so wird in Gemäß-
heit des Ediktes <l<l<i. l7 . April l. I . , Zahl
l 553 , am 18. Juni l. I , zur zweiten und
letzten Feilbietung geschlitten werden.

K. k, Landesgericht Laibach am 22. Mai i860
Z. «08. " (»s Nr 2 l30.

G d i k t
Von dem k. k. Landcsgerichte, als Handels-

senate in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß über Einschreiten des Herrn Gustav Hei-
mann, Handelsmannes in Laibach, die von dem-
selben dem Herrn Friedrich Wagner ertheilte
am 8. Jul i !«5U in das Merkantilprotokoll
eingetragene Prokura unter Einem gelöscht wor-
den sei.

Laibach am 2«. Mai «860.

Z. l i ) ! . .-, (3) Nr, 43U5,
K o u k , l r s

Die Postamts - Verwaltersstelle in Fiume,
mit dem Gehalte jährl. !>i5 st. ilnd Kautions-
tionspssicht, ist zu brsctzcn.

Gesuche sind, il,sb»'solldl'lc unter Nachwei-
sung der Sprachkenntniffl-, binnen vier Wochen,
vom ltt. Juni angefangen, bei der Postoirektion
in A^ram einzubringen.

K. k. Postdirektion. Triest 2«. Mai I860.
^ o l l k u r s .

Dienststellen bei den Postämtern im lomb.
venet. Vcrwaltungsgebietc und zwar:

Eine Postamts-Kontrollorsstelk bei dcm
Postamte in Venedig, mit dem Gehalte jährl
l I55, cventllel »050 si., dann bei dcm Post̂
amte in Vicenza mit jährl. i)45 si. und Kau-
tion0psi,cht; — ferner Postoffizials und Akzessi-
stensteUcn aller Gehaltsklassen, gegen Erlag einer
Kaution von 600, beziehungsweise 400 si., sind
zu besetzen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwci-
sung der unerläßlichen Kenntniß der italienischen
Sprache, binnen vier Wochen, vom l«, Juni
angefangen, b.i der Oberpostdirrktion in Verona
einzubringen.

K k. Postdirektion. Triest 2«, Mai i860.

K o u k u r s.
Eine Postamts-Kontrollorsstelle in Lemberg,

mit dem Gehalte jahrl. lu50 si. und gegen
Kautionsleistiing, ist zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Sprachkenntnisse, bi»nen vier Wochen,
vom l l l . Juni angefangen, bei der Postdirektion
in Lemberg einzubringen.

K. k. Postdircktion. Tricst 26 Mai !8UU. >

Z. !!>7, ll ( l ) ^ Nr7438.
^izitations - Verlautbarung.

Wegen Ausführung der mit dcm hohen k. k.
Landesregierungs- Erlasse vom 3. April Nr. 5,02l,
pro I8«l>, bewilligten Straßenstlihmauer am
Loibeldergc zwischen dem D . . Z. V l h l - 2,
im adjustirten Ausbots-Betrage von 1554 si.
28 kr. ö. W., wird über ?luftrag der löblichen
k. k. Landes-Vaudirektion vom 28, März l. I . ,
Nr. l 2 l ( j , den l8 . Juni l. I . Vormittag
von !) bis l2 Uhr bei dcm k. k. Vezirksamtc

Krainburg eine neuerliche Lizitations-Verhand-
lung unter den in der Lizitations-?lusschreibung
vom 20. April l. I . , Nr. 340 , angeführten
Bedingungen vorgenommen werden, und es wer-
den hiezu Unternehmungslustige mit dcm Bei-
sätze eingeladen, daß der dießfallige Vauakt,
so wie die allgemeinen und spezielen Lizitations-
bedingnisse bei dem gefertigten Bezirks - Bau-
amte täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden,
und am Tage der Verhandlung auch bei dem
genanntenBezirksamte eingesehen werden können.

K. k. Bezirks-Bauamt Kraindurg am I .
Juni !8ll0^ ^

Z7Ü! j 5 . " ( 2 ) ^ N l . 1524.

Kundmachnug.
Durch die Beförderung des bisherigen V l -

zirkSdieners zum Bezirksdienersgehilfen ist bei
dem gefertigten Bezirksamte die Vczirksdieners-
stelle, mit welch.er eine jährliche Löhnung von
2lU si. verbunden ist, zu besehen.

Alle Jene, welche um diesen Dienstposten
anhalten wollen, haben ihre gehörig doknmcntir-
ten schriftlichen Gesuche binnen l4 Tagen, von
der letzten Einschaltung dieser Kundmachung in
die Laibachcr Zeitung, hieramts einzureichen,
und ihr Alter, feste Körpcrkonstitution, einen
unbescholtenen Lebenswandel, und ihre bishe-
rige Verwendung nachzuweisen; zugleich müssen
sie des Lesens lind Schreibens vollkommen kün<
dig und stets nüchtern sein.

K. k. Bezirksamt Laas am 23. Mai l8N0.
Z ^ 7 2 . '(3's '. Nr. 3'298.

E d i k t .
Vom l. k. Na t̂, l>slcq. Vszirksgerichtf zu Neu.

ftadtl wird drlaiuit qcmncht, rö sei am I l i . August
1l?!)l» Ot l» ssiniffl, Amt6offizial drr f. k. lssanieral«
Sammlüngs 'K l i f fe zu ?ll'ust<il>tl, mit Hintcrlafflülg

Da 0c>n Gerichte der Aufenthalt des grscplichnl
Erben Nlidc'If Kna f f e l . Vrnrer des Verstorbenen,
unl'lk.mnt ist, so wird dersrlbe <il>fgrfordrrt. sich bin»
ncn einem I o h r e . von den» u»ttn a>,gcseyteli Tage
a n , bci l̂ iescm Gcrichte ,̂ u mclocn uiw die Erbser»
klär l l !^ l in^ibril 'geü. widrigcüf.ills die Verlasftnschaft
mil dcn sich meldende» Erde» und dem fnr idn auf«
^tstclllen Kurator Hrn. Wendel D e u . k. l . ^.issier zu
Nclistl idl l, abqel'linrclt lvcrr"-n würde.

NenNadll am 7. M a i 1860.

E d i k t .
Von dem k k. Bezirksamt? Madlnannßdplf, als

Gcr ichl , werde» di?jr»igen, wclcl'e all! Gläubiger
a» dl l l wlgen Blodsinnes nnt^r K l i nU l l gestrlltel»
HlU'ler Josef Äenfdizluzh vo» Piraschiz HauS .- Nr , 5,
cine For0e>l,»g zu stellen l iaden, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dnthnunss ihrer
Ai'spniche den 6, J u n i l. I . Vormi t tags 9 Uhr
zu erschline» , oder d>5 dahin ilir Gesuch schriftlich
zu üdelreic^e» , widrigcnss denfcldln an das Ver-
mögen des Knrcmdcn, wenn es durch Bezahlung
der angennldetcn Forderungen erschöpft würde, l t i n
weiterer Anspruch zustünde, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k, Bezirksamt Mad>n>l»nsdorf, als Gericht,
am 28. März l860.

E d i k t .
D a s k. k. Bcz i r lsamt Ncidm.,nnödors, als Ge.

richt, macht liiemit bekannt:
Es sei auf Ansuchen des Iohcinn Legat, v„I^<>

lU,zdar r»on Smokulsch Haus ^ Nr . 20 , in die E l» -
leitimg der Amoltisiru»g des, auf s.incr im G>und,
buche der vormaligen Herrschaft Nadmannsdorf «„!»
.'Ilettf. N r . 29)« volkomms»den N la l i t a t für Jakob
2up.n i laut Gesuches, 6<; m »«'«. <̂ t, <l»;l.'l'6,l. ! 7 , J u l i
I,«()5, Nr . 3«0, aus dcr ^bl)a»dl l ,ng nach Tdomas
Supan seit »7. J u l i 1805 haftenden Kapitales pr.
ll)9 fi. 2l',<2 kr. ö, W . gewilliqet worden.

Cs wcr^cn demnach al.Ie Jene, welche auf die-
fco Kapi ta l Ansprüche zu machen gedenken, aufy,,
! lndc>l, ihre Rechte binnen Emcm I a d r e , sechs
Wl'chcn und drei Tagen sl'gcwiß darzuldun, als
widngcns nach Verlauf dieser Zcit die gedachte Fur-
rerung als null und nichtig erl lär l weiden würd , .

K. t. Bezirksamt Radm. 'nnsdoi f , als Gericht,
ain 3 1 . März l8t>0.
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Z. 922, ( l> ?ir. »573

E d i k t .
V?n dem k.k, Bezirtsamte Obcrlaibach, als Ge-

l i ch l , wi ld hicmit bekannt gsinacht:
Es ft, i>ber das Ansuchci» des Matthäus Skerl

von Sabozheu, gegen Jakob Mikusch von ebendort,
wegen alls dem Vergleiche vom 25. Apr i l 1859,
Z, !539. schuldigen 58 si, 9 ^ kr. öst. W . c. 8. <-,
in die exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dem
Letztem gehörigen, im Grundbuche Frcudcnthal «ul»
Urb. ?lr, 178 vorkommenden Real i tät, im gerichl,
lich erhobenen Schätzungswert!)? von ! 7 l 3 ft 60 kr.
öst. W. gcw'lliget und zur Vornahme derselben die
crekutivtn Feilbielungstagsatzungcn aus den 28. Jun i ,
auf den 30. Ju l i und auf dcn 3. September I860,
jedesmal Vormi i ta^s um 9 Uhr in loko der Realität
lnit dem Anhange bcstinnnt wurden, d.-.ß die feilzu
bictrnde Realität bei dicftr Feilbietun^ auch unter dem
Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden Hintange
geben werde.

Das Schätzunqsprotokoll, dcr Grundbuchsextraki
und di« Lizitationebcdingniffc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn tinge
sehen werden.

K.k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
23. M a i ,860.

Z. 924.""(1) " " N r ? 87̂
E d i k t .

Von dcm k. k. städt. drlcg. Vt-^irk^gcrichte Neu-
stadt! wird biemit bekanni gemacht, daß der diepämtlichc
iiöschungsbcscheid ddo. 2«. Oklober 16l l9, ^ , 8 l ^U .
lautend auf Ioscf Windischmann uon Lichtcnbach. Ve>
zirk Gottschrc, womit für denselben die Löschling einer,
auf der Nußddch Konsk. Nr. 11 liegenden, im Grund-
l'uche Gottschee >u!) Neklf. Nr. 1Ü22, Fol. 2^07,
vorkonunenrcn Nealiläl intabulirlen Fordcruu-g pr,
l!l!0 fi. (5M. bcn'illigel ivurdc. ob lmbekaunten Auf»
enthaltcS oes Adressaten odcr deren abfälliger Rechts«
Nachfolger dcm Herrn k. k. Notar Dr . Suppa» als
unter Einen» bestellten l^ui'ulor acl uclun», zugestellt
wurde.

K. k. stäbt. beleg. Bezirksgericht Neustadt!, am
30. «llpril 186U.

Z. 930. ( l ) Nr . 2226
E d i k t ,

Von dein k. k. NezirrsanUe Ncisni'z, als Ge
richl , wi ld hicmit bekannt ge,nacht,'

Es sei über das Ansuchen des Alois P.nischin
von Laibach, gegen Me r l i n H i l l i von Brükcl . wegen
schuldigen 650 ft. C. M . l̂ . «, <:., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem ^etzlrrn gehörigen,
im Grundbuchs dcr Herrschaft Nciiniz «,,!» Rctl f
Nr. 728 , Urb. Nr. 926 , H. zu B l ü t e l , Konsk
H?r, 35 vorkommenden Real i lä t , im gerichtlich er.
hobenen Schätzungswert!), von l990 fl. E M . , ge.
williget und zur Vornahme derselben die eleku-
tiven Feildictungslagsatzungen out den 18. Jun i ,
auf den 21. J u l i und au? den 20. August d. I , jedes-
m. l Vormittags um 9 Uhr in Orte Brü te ! mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität nur '.'ei der letzten Feildictung auch unter
dem Schätzungswcrthe an dtn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruudl'uchseltrart
und die ^izitalionsbcdingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
Werden.

H . k. Bezirksamt Neifniz, alS Gericht, am ! 0 .
M a i i860.

Z. 9 3 l . ( ! ) Nr. 1955,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Neifniz, als Ge-
l icht, wird l)iemit bekannt gemacht:

Etz sei über daü Ansuchen des Johann Tanko
vl»n Rar i tn iz, du>ch Hcrrn Dr . Wenedikter von
Gotlschee, gegen Fr.nlz Tanko von Niedeldorf, we-
gen aus dem Vergleiche vom > l . Dezember 1859
schuldigen 95! st, 30 kr. ö. W . <:. «. c., in die
exetulive öffentliche Versteigerung dcr, dcm !5<tztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Neisniz .^ul)
Urv Fol. 34 l zu Niederdorf Koilsk. Nr . 25 vor
kommenden Realität, im gcrichllich erhobenen Schal-
zunqswcrthc von . . si. . . tr. E M , gewiUigct, und zur
Vornahme derselben die erekulivcn Hrilbietungstagsat.
zungen auf den 2. Jun i , auf den 2, J u l i und auf den
4. August I. I , , jedesmal Vormit tags um »0 Uhr in
derAmtskanzlci »>it de,n Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Reali lät nur be> der letzten Fcilbirtung
auch unter dem SchätzungHwerthe an den Ml is tb io
landen hinlangegeben »vcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs'
extrakt und die liizitationsbedingnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen A.nlsstunden ein
gesehen werden.

5l. k, Bezirksamt Nl isniz, als Gencht, am 27,
Apr i l I860.

^ " 9 3 2 . ( l ) Nr. 6333.
^ ' ^ E d i k t .

Von dem k- k. start, deleg. Bezirksgerichte zn
Neustadll wird dem unbekannt wo befindlichen Franz

Pidiz ron Pcchi^orf mil« dcsscn gleichfalls unbekannten
Nechtönachfolgein üiemil f r i nnn t :

Es hal'c widcr dc-üselliln Johann Voja»; von
Pechdon, Kurator dcö Prodiguö Iphaiui Vidiz vo»
Pcchdc'lf dic Klaqc anf Verjährt > und Erlcschcncrklä'
rnüg der zn Gunsten des Franz Viriz mit dem Ueber»
gabsuertrage d?o. 13. Iciimrr 18U!) auf der Hubc-
deö Johann Vic>!^ n<! Grundbuch ^apilelhcrrschaft
Neustadt! Nekt. Nr. . . seit 13, Jänner l80!) intabn-
Ürten 1l l0f i . E. M . o^cr i l l? ft. !>0 kr. ö. W. hieramls
überreicht, worüber zur Verhandlung im orbcnllichcn
mündlichen Verfahren die Tagsahung anf den 30.
August 1860, Vormitiagö 9 Uhr hicramlö mit rem
Anhange des § 29 a, O. O. anberaumt uno dem»
selben Vari lmä Vrudar von Pcchdorf alö ^ul«!or
<ul l,clunl aufgcstclU wurde.

Hicuon lucrocn die Geklagten zn dem Ende ver-
ständiget, daß sie zur obigcu Tagsapuug eutiveder sclbst
zu erscheinen odcr abcr einen anderen Sachwalter zn
bestellen und auher namhaft zn machen haben, alö
sonst diese Rechtssache mit dem ihnen aufgcsttlltcn
Knrator auf ihrc Gefahr lind Kostcn verhandelt werden
würrc.

Äieustadil am 30. August l ^ l ) ^
Z. 9 3 6 " <,«) Nr. 154l .

E d i k t .
Von dcm k. k. Bezirks.,mte Gottschee, als Ge-

richt, w i ld dem Johann Högler von Neulag Nr.
ltt hiermit erinnert:

Es habe Josef Humer von Ci l l i , wider densel>
den das Kapitalsauttündigungs Gesuch, poto, 396 si.
52 kr., liul) ,,,'»«.»>! 20. März i860, Z. »54l , l ) is l -
amts eingebracht, und dem Geklagten wegen srincS
unbekannten Aufenthaltes Johann Kikel von Altlag
als l'm'iU»!' a<1 uc'lulu auf seine Gefahr und Kosten
best.Ut wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu «rscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandclt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
20. Februar »860.

Z. 937. ( l ) Nr. l ! i 3 l .
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezi'rksamte Goltschee, als Ge.
richt, wi ld dem Gcor,i Kaisesch von Dren und dcsscu
Erven hiermit eri»»c>t '.

l^s habe Michael Marinzh von Dren Nr. 3,
wider dieselben die Klage auf Elsitzmig der im G>und-
buche der vormaligen Herrschaft Hostel «ul) '!'<»»>,. l l ,
Fol. <8« vorkommenden Hubreal i lä t , «ul) p,-!^».
12. Apr i l ! 8 l )0 , Z. l 9 3 l . Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichcn Verhandlling die Tag>
satzung auf den 2?. I u u i l8<i0 frü'h 9 Uhr mit den»
Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet, und den
Geklaglen wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Franz Erjauz von Zollnern als ^m-ulol- :»,l :,<-lmn
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dies.Iden zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bcslellcn lind
anhcr namhaft zu machen haben. widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellte!, Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
l 2 . Apr i l I860

Z l " 9 3 8 . ' " ( l ) " ' ^ r . l975.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamtc Gotlschee, als Ge-
richt, wird dem Anton Hodnik von Strusniha
hiermit erinnert:

Es habe Iakub Br isk i und Agneö Brisk! von
Strusnitza, wider denselben die Klage um Elsitzung
der Hübe Nr . 5 von Strusoiha. 8»k i»-»«.'.!. l 4 ,
Apri l I860, Z. »975, hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Taqsatzung aus
den 23. Jun i I860 srül) 9 Uhr m>t dem Anhange
des §. 29 allg, G. O. angeotdnet, und dein Geklagten
wegen seines unbekannlcn Aufenthaltes ein ^»r-awl'
u<1 i»<!ll,,n aus seine Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen wi ld derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu crschcincu,
oder sich einen andirn Sachwalter zu bestallen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
.'ilechtssachc mit dem aufgestellten Kurator »erhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschec, als Gericht, am 14.
Apri l «8<i0.

Z . 939. ( l ) Nr. 2042.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Goltschce. als Ge-.
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Eisenzopf
oon A l t l ag , gegen Johann und Mar ia Kraker von
Hohcnberg, wegen schuldigen 56 ft 56 kr, (Z. M .
e. », «, , in die eretulive öffentliche Versteigerung der,
de» iielztern gehörigen, im Grundbuche Goltschce
'I 'mn. l X , Fol. l 2 5 l vorkommcnden Realität, und der

auf '̂ 3 fl. 95 fr. bewerihetcn Fahrnisse, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 273 fi, E M . . ge-
will iget und zur Vornahme derselben die F,ilbielung5<
lags'itzungkn aus dcn 25. J u n i , auf den 27. J u l i
und auf den 27. August »860, jedesmal Vormit tags
um 9 Uhr in lolo Hohcnbcrg mit dem Anhange
bestimmt wmdeu, daß die ftilzubictende Realität
nur bei der letzten Feilbirlung auch untcr dem
Schätzungswerlhc an den Meistbietenden hintangegc-
ben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundb»chsextr«kt
und die Lizilalionsbfdingniff.'köiMlN bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amltzstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als bericht, am ! ? .
Ap l i l I860.

Z. 940. ( ! ) Nr. 2 l 4 ^ .
E d i k t .

Von dem k.k. Bczirköamte Gotlschee. alS Ge.
richt, wird dem Pctcr i?ackncr von UlUcilag hiermit
erinnert:

Es habe Georg S>ribar von Untci laq, wider
denselben die Klage alls Vetbotsrechtferligung, «>,l,
Ul-att». 2 l . Apr i l i 8 6 0 , Z, 2 l 4 8 . Hieramts einge«
bracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 28. Juni d. I . f iüh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 29 der â  G. O. an-
geordnet, und dem Geklagten wegen unbekannten
Aufenthaltes Michael Nuppe von Unterlag als <'»-
l"»l<ii' :»<! Nt'lnm aus seine Gefahr und Kvst.n bc.
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende ver»
ständiget, daß er aUensalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter
zn bestellen und anhcr namhaft zu machen hab?,
widrigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Goltschec, als Gtricht. cnn 2 l .
Apr i l ,860.

Z. 9 4 l . l l ) Nr. 2167.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezicksamle Gotlschec, als
Gericht, wird hicmit kund gemacht:

Es sei über Ansuäxn deS Michael Maierle,
durch Dr . Wenediktcr in Gottschee, ^egen Josef
Schleimer von Niedcrmösel Nr. l 6 , wegen schuldigen
2 l 0 ft. <ZM. <-. 8. <-,, in die erekulive öffentliche
Versteigerung des, dem iictztcrn gehörigen, im Grund.-
buche :nl (.̂ utischec ' l 'om. X . Fol, 1426 vorkom.
menden 3ie.'I i !ät, in, ß«rlch,iich erl>obeuen Schäz?
zungswcrtht von 82^ fi. 20 (Z M . sseiviuigll
und zur Vornahme delftlben die Fcilbittungstaqsatzul/.
gen alls den 3. J u l i , aus den 4. August und auf den
4. September I860, j.desmal Vormittags um l0Uhr
im Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bei der Itylen Feilbie»
lung auch unter dcm Schätzungswerthc an den
Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs.xtrakt
und die iüzilalionbbcdingniffe können bei diesem Ge.-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K, k. Bezirksamt Gottschcc, als Gericht, am
^ 22. Apr i l i860.

F. 942. ( ! ) ^ N r T ^ l ? ^ .
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamtc Gotlschce, als Ge°
richt, wird hicmil bekaunt g e m a l t :

Es sei über das Ansuchen der Joses Weiß'schen
Verlaßm.,ffe von Allfrisach, gegen Andreas und
Magdalena Kunz von Allfrisach Nr. 2 . weaen schul-
oigen 282 fi. 37 kr. E M . c 8. c., in die cxeku.
live öffentliche Versteigerung der, den Letzteren ge-
hörigen, im Grundl'uche Gottschee «»!) ' l 'm,,. ,5 ,
Fol. 2088 vorkommenc-cn Real i tä t , a/willigct und
zur Vornahme deiielbrn die neuerlichen ^eilbietuugs.
lagsatzungen auf den 3. J u l i , auf den 4. August
uuo aus den 4 September l. I . , jedesmal Vor-
mittags um 10 Uhr im Amtssitze mit dem An-
hange bestimmt wurden, daß die feilzubietende Rea,
l i lä l nur l'ei der letzten Feilvietung auch unier dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden Hintange-
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grunobuchser«
trakt und die lüzitalionsbcdingnlffe tönn n bti die»
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Gottschcc, als Gericht, am
23. April i860.

Z. 972. (1) Nr. 7 6 l l .
E d i k t .

Nachdem das höbe k. k. Lanocsgericht liier mit
Vcschluß vom 22. d. M . . Z . 2012 , über die Fr.
M a r g a r e t h A c r n b a c h e r ob erhobenen Wadn»
siiiiies die Kuratel verfügt l iat . so wird dieser Vc«
schlust mit dcm Veisayc zur Kenntniß gebracht, daß
derselben von Seite diejeö Gerichtes Hr. Dr. E m i l
Nitlcr u. S t ö c k l aufgestellt wnrdc.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach am 26.
M a i 1860.


